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Schwestern von der ewigen Anbetung in
Neustift

Die "Schwestern von der ewigen Anbetung" wurden 1851 vom

Weltpriester Alois Faller in Bellemagny (Elsass) gegründet.

Ordenskleidung und -regel waren dem Benediktinerorden entnommen,

dem die Kongregation seit 1956 offiziell unter dem Namen

"Benediktinerinnen der Anbetung" angehört. Die Aufgabe der

Kongregation bestand primär in der immerwährenden Anbetung bei

Tag und Nacht, darüber hinaus in Jugenderziehung und Krankenpflege.

Zwischen 1867 und 1924 wurden zwölf weitere Niederlassungen,

vorwiegend in Frankreich gegründet. 1872 breiteten sich die Schwestern

in die USA aus mit einer Niederlassung in Louisiana, die 1892 zur

selbstständigen Kongregation wurde. 1903 errichteten 20 Schwestern

eine Landesfindelanstalt in Wien, die 1923 zur Provinz wurde.

Das Kloster St. Scholastika in Neustift bei Ortenburg (Niederbayern)

wurde am 16. November 1921 durch sieben Schwestern bezogen, die

aufgrund ihrer deutschen Staatsangehörigkeit aus dem Mutterkloster

aus Bellemagny im nunmehr französischen Elsass vertrieben worden

waren. Als Gründungsdatum gilt die Genehmigungsurkunde durch

den Passauer Bischof Sigismund Felix von Ow-Felldorf vom 29. März

1922. Die neue Niederlassung in Neustift gewann schnell weitere

Schwestern. 1925 erfolgten die bischöfliche Approbation des Klosters

und die Erhebung zum deutschen Provinzialmutterhaus, am 10. Februar

1925 begannen die Schwestern mit der ewigen Anbetung. Im Mai 1925

wurde eine Haushaltsschule eröffnet, 1929 ein Kindergarten. Im April

1925 übernahmen Schwestern des Klosters die Haushaltsführung in der

Münchener Nuntiatur.
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